
 

 

 

   
 

Richtlinie zur Vermeidung von 
Betriebsaktivitäten auf global oder national 

bedeutenden Standorten   
 

Kiesgruben GmbH Müsleringen 
 

Mit dieser Richtlinie bekräftigen wir unser Bekenntnis zu einer verantwortungsvollen 
Landnutzung sowie zur Achtung der Rechte und Interessen aller betroffenen Gemeinschaften 
und ökologischen Systeme. Sie ist fester Bestandteil unserer Unternehmensstrategie und 
unterstützt unser Ziel, nachhaltige und ethische Geschäftspraktiken zu fördern.  

Wir verpflichten uns, Land ausschließlich auf rechtmäßige Weise zu nutzen, 
Landnutzungskonflikte zu vermeiden und sicherzustellen, dass Flächen nach ihrer Nutzung 
entsprechend den Genehmigungen renaturiert und an die lokalen Bedürfnisse angepasst 
werden. Neben den nationalen geltenden Rechtsgrundlagen stellen wir sicher, dass der 
Betrieb zur Gewinnung der Rohstoffe Kies und Sand in keinem Gebiet erfolgt, welches als 
UNESCO-Welterbestätte oder Kategorien der Weltnaturschutzunion ausgewiesen ist. 

Dazu identifizieren wir frühzeitig Gebiete mit potenziellen Nutzungskonflikten und beziehen 
relevante Interessengruppen in unsere Entscheidungsprozesse ein. In diesem 
Zusammenhang schließen wir Betriebsaktivitäten in Konfliktgebieten ausdrücklich aus – 
darunter Infrastrukturprojekte oder andere Eingriffe, die empfindliche Ökosysteme 
beeinträchtigen könnten. 

Besonderen Schutz genießen für uns ausgewiesene Natur- und Schutzgebiete, darunter 
Nationalparks, Naturschutzflächen, Biosphärenreservate sowie alle Regionen mit hohem 
ökologischem Wert, wie sie durch nationales und internationales Recht anerkannt sind. 

Vor jeder Entscheidung zur Landnutzung führen wir umfassende Konsultationen mit den 
betroffenen Gemeinschaften und Interessengruppen durch. Wir stellen sicher, dass ihre 
Perspektiven und Anliegen gehört, respektiert und in unsere Vorhaben einbezogen werden. 

 


